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Kleine Hände zart und fein

VolksweiseA. Vogel

1. Kleine Hände zart und fein
sollen Jesu eigen sein,
und nur tun, was gut und recht,
alles meiden, was da schlecht.
Kleine Hände zart und fein
sollen Jesu eigen sein.

2. Kleine Füße sollen nur
gehen auf des Hirten Flur.
Sollen folgen treu und gern
Jesus nach, dem guten Herrn.
Kleine Füße sollen nur
gehen auf des Hirten Flur.

3. Kleine Augen, klar und hell,
sind der Spiegel unsrer Seel.
Sehen nur das Gute an,
was dem Herzen nützen kann.
Kleine Augen, klar und hell,
sind der Spiegel unsrer Seel.

4. Und die Herzen jung und klein
sollen Jesu Tempel sein.
Herz und Auge, Fuß und Hand
sei dem Heiland zugewandt.
Und die Herzen jung und klein
sollen Jesu Tempel sein.


